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Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
91052 Erlangen 
 
Antrag zum Haushalt/Arbeitsprogramm von Amt 31 
Förderung Naturschutzarbeit: Höheren Personalanteil ermöglichen 
und Transparenz bei Förderung von Naturschutz und Umweltbildung 
sicherstellen  

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
seit vielen Jahren fördert die Stadt Erlangen die Naturschutzarbeit der 
Umweltverbände. Dies konnte städtischerseits im Haushalt auch in der 
Haushaltskrise ohne Kürzungen so beschlossen werden. Durch die 
Vorgaben der vorläufigen Haushaltsführung erfolgt jedoch leider 
zwangsweise eine Reduktion der Ausgaben auch in diesem Bereich auf  
80 %. 
Gleichzeitig ist nach den Förderrichtlinien der Anteil von Personalkosten auf 
60 % des ausgezahlten Zuschusses begrenzt. Dies führt bei Auszahlung von 
nur 80 % zu einem Problem für die Naturschutzverbände. Das Personal ist 
fest eingestellt und kann und soll selbstverständlich nicht (teil-)gekündigt 
werden. Dies würde Strukturen zerstören und nicht zuletzt jedem sozialen 
Anspruch zuwiderlaufen. 
Zudem wurde in den letzten Jahren die konkrete Verteilung der Auszahlung 
sowohl der Zuschüsse für die Naturschutzarbeit als auch der Zuschüsse für 
Umweltbildung/BNE nicht mehr dem UVPA vorgelegt. Hier halten wir gerade 
in diesen Zeiten eine größere Transparenz für notwendig. 
Die SPD-Fraktion stellt daher folgenden Antrag zum Arbeitsprogramm des 
Amtes 31: 
1. Der maximale Anteil der Personalkosten an der Verwendung der 

Förderung der Naturschutzarbeit wird auf 80 % des Zuschussbetrags 
angehoben. Die Förderrichtlinien sind entsprechend anzupassen. 

2. Die konkrete Vergabe der Zuschüsse für die Naturschutzarbeit sowie für 
Umweltbildung/BNE wird dem UVPA jeweils vorgelegt. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Philipp Dees 
Fraktionsvorsitzender 
 

 
f.d.R. Katja Rabold-Knitter 
Geschäftsführerin der SPD-Fraktion 

Antrag gemäß § 28/ § 29 GeschO 
Eingang: 13.10.2025 
Antragsnr.: 107/2025 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: VII / 31 
mit Referat:  


